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Das englische Budget
Es bedeutete für den engliſchen Schatzſekretär Lloyd

George einen wohlverdienten Triumph als er am Don
nerstag das neue Budget dem engliſchen Unterhauſe unter
breitete Hat doch Lloyd George das Kunſtſtück fertig ge
bracht trotz der ſteigenden ſozialen Laſten und trotz der ge
ſteigerten Flottenausgaben die Ausgaben mit den Ein
nahmen in Einklang zu bringen ja noch einen Ueberſchuß
mit 17 Millionen Mark herauszurechnen

Allerdings kamen ihm dabei günſtige äußere Momente
zu Hilfe ganz beſonders kann er auf die außerordentlich
glänzenden Ausſichten des engliſchen Handels hinweiſen die
natürlich ihren verklärenden Schein auch auf ſein Budget
werfen Aber im ganzen und großen kann er doch von ſich
ſagen Haſt du nicht alles ſelbſt vollendet heilig glühend
Herz Jſt es doch nur der erſtaunlichen Zähigkeit Lloyd
Georges zu verdanken daß die engliſche Steuerreform des
vorigen Jahres durch alle Klippen hindurch auch durch die
Neuwahlen glücklich in den Hafen geleitet wurde

Nur die Erhöhung der Branntweinſteuer hat in
finanzieller Hinſicht enttäuſcht weil der Whiskykonſum zu
rückgegangen iſt Aber gerade darüber iſt Lloyd George nicht
bös Er freut ſich vielmehr daß weniger Branntwein als
früher getrunken wird Und man wird nicht beſtreiten kön
nen daß ſich nicht bloß das liberale Steuerprogramm ſon
dern auch das Freihandelsprinzip glänzend be
währt haben Von den düſteren Prophezeiungen der ſchutz
zöllneriſchen Jmperialiſten iſt nichts eingetroffen Ja nie
iſt die Zahl der Arbeitsloſen geringer als gegenwärtig in
England geweſen Das Georgeſche Vudget beweiſt daß es
wenigſtens in England auch ohne Schutzzoll geht und viel
Ieicht noch beſſer geht als unter einer protektioniſtiſchen
Politik

Dieſe Erfahrung iſt um ſo bedeutſamer als das Deut
ſche Reich im vorigen Jahre gleichfalls eine Finanzreform
zuſtande gebracht hat wobei ganz andere Wege eingeſchlagen
wurden Lloyd George konnte zwar auch die indirekten Kon
ſumſteuern nicht entbehren aber er ſetzte doch gleichzeitig eine

Erhöhung der Steuern auf Einkommen und Erb
ſchaften durch Dieſe Erhöhungen bilden das Rückgrat
ſeines neuen Budgets Selbſt aus der Erbſchaftsſteuer die
doch ſchon vorher einen ſehr hohen Ertrag ergab hat er noch
fünfzig Millionen Mehrertrag herausgeholt
ohne daß man von einer Verminderung des engliſchen Fa
milienſinnes ſprechen könnte Bei uns ſah man die Familie
ſchon gefährdet wenn nur überhaupt aus den Erbſchaften
fünfzig Millionen gezogen würden

Jnrm Berliner Reichsſchatzamt wird man jedenfalls das
Budget Lloyd Georges nicht ohne ein Gefühl des Neides zur
Kenntnis nehmen Denn die deutſche Finanzreform hat nicht
annähernd ſo günſtige Erfolge gebracht wie die Steuer
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erhöhung in England Wir müſſen nach wie vor zu Anleihen
Zuflucht nehmen wenn wir die Koſten für die Flottenver
mehrung decken wollen und der Reichsſchatzſekretär weiß
trotzdem noch nicht wie er das Gleichgewicht im Reichshaus
halt herſtellen ſoll Schon jetzt wird mit ungedeckten
Ausgaben von 38 Millionen Mark gerechnet wobei für
die höheren Militärausgaben und für die Durchführung der
Reichsverſicherungsordnung von den Veteranenbeihilfen
ganz zu ſchweigen noch nichts erübrigt werden kann Wäh
rend England ohne Anleihen alle dieſe Bedürfniſſe decken
kann müſſen wir unſere Schuldenlaſt immer weiter ver
mehren

Tatſächlich trägt ſich denn auch Lloyd George bereits mit
neuen ſozialen Aufgaben wie der Verſicherung gegen Jn
validität und Arbeitsloſigkeit Allerdings kann auch er nicht
von heute auf morgen daran denken dieſe Ziele zu verwirk
lichen zumal er die Unterſtützungen für ſolche Zwecke doppelt
ſo liberal wie das Deutſche Reich gewähren will Er will
abwarten ob ſich nicht in zwei Jahren das große Ziel er
reichen läßt die Flottenausgaben auf ein normales und ver
nünftiges Maß zu vermindern Das aber hängt vom deut
ſchen Flottenprogramm ab Hoffentlich täuſcht er ſich in
dieſen Erwartungen nicht

Das Ende von Kllenstein
Ein großer Aufwand nutzlos iſt vertan Jnm ſtillen Frieden

des katholiſchen Ermlandes das mit ſeinen rauſchenden Tannen
wäldern ſeinen einſamen meilenweiten Seen und ſeinen blühenden
Feldern einem ſeltenen Kleinod gleich eingebettet iſt in den als
reizlos verſchrienen deutſchen Oſten geht heute ein Prozeß zu
Ende der dieſes Land und dieſes Volk in ſeinen tiefſten Tiefen
aufgewühlt hat Er geht zu Ende ohne zu Ende zu
ſein Gewaltſam und vorzeitig unterbrochen durch dunkle
Mächte die ſtärker waren als die bedauernswerte Kranke die
ihrem geheimnisvollen Walten endlich doch erlag Jſt s ein
Drama iſt s ein Poſſenſpiel was ſich in den ſtällen Räumen eines
Geſchäftsreiſensen Hotels der oſtpreußiſchen Kleinſtadt abſpielt
Mit Recht möchte das Gericht möchte ſein unermüdlicher Vor
ſitzender der Welt das Schauſpiel einer neuen Eulenburgiade
erſparen und mit vrerdächtigem Klang in der Stimme fragt der
Erſte Staatsanwalt die Sachverſtändigen ob etwa eine durch
jahrelange Uebung geſtählte Simulantin dem letzten Schlimmſten
zu entgehen trachte Allein es greift ans Herz wenn man aus
ihren wirren Reden hört womit der arme Geiſt ſich quält und
plagt Der tote Guſtel drängt zum Lichte und ſucht ſie zu
umklammern um ſie mit ſich in die grauſige Tiefe zu ziehen und
Alex der froſtfreie Satiriker aus dem Berliner Weſten dem

die faſt übermenſchliche Aufgabe zufiel dieſer Frau ein zweiter
Ehemann zu ſein erſcheint ihr trotz aller Zärtlichkeiten die er
an die Aermſte rerſchwendet als ein verkappter Jrrenwärter
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der ſie in eine Heilanſtalt zu bringen trachte Und andere ſteigen
aus den Gräbern auf und drohen und fluchen Dazwiſchen drängen
wirre Träume von einſtürzenden Mauern und fürchterlichen
Henkersknechten die ganze Hölle ſcheint auf ſie losgelaſſen in
dieſen Tagen wo über Schuld und Sühne zu Gericht geſeſſen
wird Dem Stagtsanwalt iſt alles dies nur die Todesangſt der
armen Seele vor der ſtrafenden Gerechtigkeit Aber die Sach
verſtändigen ſind doch anderer Meinung als er und ihrem Urteil
müſſen wir uns beugen So leuchtet denn keine Hoffnung dem
Schifflein dieſes Senſationsprozeſſes der lange ach allzu lange die
Spalten der Preſſe durchſegelte ohne Ausſicht auf einen ſicheren
Hafen oder ein geruhſames Ende Mitten im Gewitterſturm eines
ausbrechenden Wahnſinns muß er enden Nun iſt die Tatſache da

Der Schönebeck Prozeß iſt geweſen Aber es wäre
unrecht zu ſagen daß er überhaupt nicht nötig geweſen wäre
oder daß man ihn am beſten hinter verſchloſſenen Türen verhandelt
hätte Wir haben viel erfahren und haben viel gelernt Wer
ihm nicht beigewohnt hat mag die Naſe rümpfen über dieſes und
jenes was faulig roch aber doch zum Verſtändnis des Ganzen
gehörte was aus ſolchem Milieu erwachſen war Wir haben gelernt
zu verſtehen weshalb dieſer Prozeß faſt zweieinhalb Jahre zu
ſeinem Zuſtandekommen gebraucht hat Wir lernten auch erneut
den Wert der Geſchworenen Jnſtitution der
freien Beweisführung und der Oeffentlichkeit
des Verfahrens kennen Und gerade die Preſſe in der man
hier und da Zweifeln über die Notwendigkeit der Oeffentlichkett
dieſes Verfahrens begegnete muß dankbar ſein daß man die
Türen ihren Vertretern nicht verſchloß

Die Behandlung der Angeklagten an ſich hatte durchaus nichts
an ſich was gegen die allgemeinen Grundſätze verſtieß und zeigte
doch wie weltenweit wir im allgemeinen noch davon entfernt ſind
den Angeklagten ohne Rückſicht auf Stand und Lebensgewohnheiten
zu behandeln Der würdige Schwurgerichtspräſident von Allen
ſtein hat manchen ſeiner Kollegen ein Beiſpiel gegeben und wenn
es ihm bei den Zeugenvernehmungen nicht ganz ſo gelungen iſt
ſo lag das ganz gewiß nicht an ihm ſondern an der falſchen
Auffaſſung überhaupt die bei Gericht noch vielfach in bezug auf
Pflichten und Rechte der Zeugen herrſcht Und nicht zuletzt hat
die Preſſe ſich für die Zulaſſung dankbar zu erweiſen da ſie ſonſt

niemals etwas von der donnernden Philippika er
fahren die der Gutachter Dr Stoltenhoff aus Kortau gegen
gegen die Preſſe zu richten für gut befunden hat Und nicht nur
gegen die Preſſe ſondern auch gegen eine andere Jnſtitution die
in den Augen dieſes Herrn ebenfalls eine ganz überflüſſige zu ſein

ſcheint Das iſt der Preußiſche Landtag Nicht der
Preußiſche Landtag in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung etwa
ſondern der Preußiſche Landtag überhaupt Denn da haben ſich
ein konſervativer und liberaler Abgeordneter erlaubt die Allen
ſteiner Pſychiater etwas unter die Lupe zu nehmen
dieſe Allenſteiner Pſychiater die fröhlich und unbekümmert über
Gerechte und Ungerechte in dieſem Prozeßverfahren zu Gericht ge
ſeſſen haben um ſchließlich das übliche Schauſpiel zu bieten daß
zwei Sachverſtändige dreierlei Meinung ſein können ſo daß heute
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Himmelserſcheinungen im Juli
Von Dr E Günter

Nachdruck verboten

n Die Sonne ſteigt in dieſem Monat nachdem ſie im Juni
zur Sommerſonnenwende ihren höchſten Stand erreicht hat wieder
abwärts in ihrer Bahn indeſſen ſo langſam daß gegen Ende des
Monats die Tageslänge immerhin noch 1524 Stunden beträgt
Am Sternhimmel bewegt ſich die Sonne in den Zwillingen und
tritt am Ende des Monats in den Krebs ein

Wie der vergangene Monat ſo eignet ſich auch der Juli recht
wenig zur Beobachtung des Fixſternhimmels da dem Beobachter
wegen der Kürze der Nacht und der langen Dämmerung in un
ſeren Breiten wenigſtens nur wenige Stunden zur Verfügung
ſtehen Gegen 11 Uhr abends finden wir ſüdlich vom Zenit oder
Scheitelpunkt die helle Vega den Hauptſtern der Leier Neben
dieſem Stern ſtehen noch drei kleinere an dem nördlichſten von
ihnen können wir unſere Augen prüfen Wer über gute Sehſchärfe
verfügt muß ihn als Doppelſtern erkennen ſchwächere Augen wer

ein Opernglas zu Hilfe nehmen müſſen Wenden wir aber
ein gutes Fernrohr an dann zeigt ſich jeder dieſer beiden Sterne
wiederum doppelt wir haben alſo ein vierfaches Sternſyſtem im
Geſichtsfelde Der zweithellſte und ſüdlichſte Stern der Leier iſt ein
bekannter Veränderlicher der ſeine Helligkeit im Verlauf von 13
Tagen in ſehr eigentümlicher Weiſe verändert Mann kann dieſen
Lichtwechſel leicht erkennen wenn man einige Tage lang dieſen
Stern mit anderen nahezu gleich hellen vergleicht Die Unter
ſuchung des Spektrums dieſes Sternes ergab daß er mindeſtens
aus zwei Körpern beſteht eine vollſtändige Erklärung dieſer be
obachteten Erſcheinungen iſt aber noch nicht gelungen Weſtlich
ſchließt ſich an die Leier das große aus etwa einem Dutzend hellen
Sternen beſtehende Bild des Herkules an Nördlich vom Zenit
bemerken wir ein kleines Quadrat von vier hellen Sternen den
Kopf des Drachen deſſen Schwanz ſich von hier ausgehend zwiſchen
dem Himmelspol und dem großen Wagen hinzieht Letzteres all
kanntes Sternbild finden wir am nordweſtlichen Himmel
Die beiden Hinterräder wollen wir durch eine gerade Linie ver
binden und dieſe dann etwa ſechsmal um ſich ſelbſt verlängern
ſie führt uns an die Spitze der Deichſel des kleinen Wagens wo

der Polarſtern ſteht er iſt nur 24 Vollmondshreiten vom nörd

lichen Himmelspol entfernt demjenigen Punkte in dem die ver
längert gedachte Umdrehungsachſe der Erde das Firmament ſchnei
det Um dieſen Punkt ſcheint ſich das geſamte Himmelsgewölbe
infolge der Drehung der Erde zu bewegen Die Richtung vom
Zenit nach dem Himmelspol weiſt nach Norden und daher kann
der Polarſtern am beſten zur Beſtimmung der Himmelsrichtung
benutzt werden Jm Juli finden wir den Meridian die Nord
Südlinie leicht wenn wir vom Polarſtern ausgehend unſeren
Blick über den Zenit hinaus nach der hellen Vega richten Die
übrigen Sterne des kleinen Wagens ſind alle ſchwächer ihre Grup
pierung ähnelt wie es ſchon der Name beſagt dem großen Wagen
Verfolgen wir die Krümmung der Deichſellinie des letzteren nach
Süden ſie führt uns auf einen orangefarbig leuchtenden hellen
Stern Arkturns im VBootes die übrigen Sterne dieſes Bildes
liegen vom Hauptſtern aus geſehen nach Norden zu Zwiſchen dem
Herkules und dem Bootes wird uns ſofort ein eigenartiges Gebilde
auffallen ſechs helle Sterne in einem nach Norden geöffneten
BVogen die Krone genannt der hellſte Stern am Scheitel des
Bogens heißt Gemma Edelſtein im Griechiſchen Der eingeln
ſtehende Stern unter der Deichſel des großen Wagens ziemlich
genau im Weſten iſt das Herz Karls II in den Jagdhunden und
noch tiefer finden wir eine hübſche doch etwas zerſtreute Stern
gruppe das Haar der Berenice Am weſtlichen Horizont glänzen
noch einige Sterne der untergehenden Jungfrau im Südweſten in
nur geringer Höhe der Skorpion der indeſſen nur bei dunſtfreiem
Himmel gut ſichtbar iſt Zwiſchen letzterem Bilde und dem Her
kules dehnen ſich Ophinchus und Schlange aus Die Milchſtraße
ſteigt im Süden auf käuft öſtlich am Zenit vorbei und mündet dann
im Norden wieder in den Horizont von dem hellen Hintergrunde
des ſommerlichen Himmels hebt ſie ſich nur matt ab Wir finden
in ihr vom Süden aufſteigend zunächſt den Adler leicht kenntlich
an ſeinen drei Hauptſternen die in gleicher Entfernung von
einander in einer graden Linie ſtehen Oeſtlich von der Leier
erſtreckt ſich ſeiner ganzen Ausdehnung nach in der Milchſtraße
das große Kreuz des Schwans zwiſchen dieſem Bilde und dem
Adler am öſtlichen Rande der Milchſtraße iſt die Sterngruppe des
Delphin kaum zu verfehlen Der Cepheus nördlich vom
beſteht nur aus ſchwächeren Sternen Nordöſtlich vom Pol bilden
fünf helle Sterne die Caſſiopeja ſie zeigt die Geſtalt eines W
Ueber dem nördlichen Horizont können wir noch einige hellere
Sterne wahrnehmen ſie gehören dem Perſeus und dem Fuhrmann
an Unter der Caſſiopeja aber in gleichfalls nur geringer Höhe
liegt die Andromeda an ſie ſchließt ſich im Oſten der Pegaſus

Capriconnus an Vom 26 bis zum 29 Juli ſind Sternſchnuppen
und weiter ſüdöſtlich der Waſſermann und der Steinbock oder

beſonders häufig zu bobachten die meiſten pflegen von der Gegend
des Schwans auszugehen

Die Phaſen des Mondes treten an den folgenden Terminen
ein Neumond am 6 abends erſtes Viertel am 14 morgens Voll
mond am 22 vormittags und letztes Viertel am 29 vormittags

Merkur iſt zu Anfang des Monats Morgenſtern und geht eine
Stunde vor der Sonne auf er nähert ſich dann dieſer raſch iſt am
19 mit ihr in Konjunktion wird Abendſtern und geht am Ende
des Monats faſt eine Stunde nach der Sonne unter Günſtigere
Sichtbarkeitsverhältniſſe bietet die Venus dar die als Morgenſtern
ſich zwei Stunden vor Sonnenaufgang erhebt Mars iſt mit bloßem
Auge nicht mehr zu erkennen bald nach 9 Uhr abends geht er
unter Hingegen kann Jupiter in der Jungfrau am Abendhimmel
noch becbachtet werden kurz vor 11 Uhr abends ſinkt er unter den
Horizont Saturn ſteht zwiſchen den Fiſchen und dem Walfiſch
und geht bei Beginn des Monats eine halbe Stunde nach Mitter
nacht auf kommt indeſſen raſch in günſtigere Stellung gegen Ende
des Monats erhebt er ſich kurz vor 11 Uhr abends Auch für
kleinere Fernrohre iſt dieſer Planet ein recht günſtiges Beobach
tungsobjekt ſein Ring öfſnet ſich jetzt mehr und mehr nachdem die
Erde im Herbſt 1907 durch die Ebene des Ringes ging Uranus
im Sagittarius geht um etwa 8 Uhr abends auf am 16 gelangt
er in Oppoſition er ſteht dann der Sonne gerade gegenüber und
geht alſo um Mitternacht durch den Meridian Er erſcheint uns
als Stern ſechſter Größe ſollte alſo für gute Augen eben noch
ſichtbar ſein indeſſen wird ſeine Helligkeit durch die Dünſte des
Horigzontes ſtark geſchwächt weil er in unſeren Gegenden eine nur
geringe Höhe erreicht Neptun iſt am 11 in Konjunktion mit der
Sonne und daher unſichtbar Am 16 und 29 wird Saturn vom
Monde bedeckt leider knnen beide Phänomene bei uns nicht be
obachtet werden doch kann man an dieſen Tagen Saturn in un
mittelbarer Nähe des Mondes ſehen und den Planeten falls man
ihn noch nicht kennt auf dieſe Weiſe leicht auffinden

Wenn alſo der Juli für die Beobachtung des Fixſternhimmels
und der Planeten im allgemeinen nicht ſehr günſtig iſt ſo bleibt
dem Beſitzer eines wenn auch kleinen Fernrohrs als faſt ſtets gutes
Objekt noch der Mond übrig Die beſte Jeit unſeren Trabanten
näher in Augenſchein zu nehmen liegt um das erſte und letzte
Viertel weil dann die Sonne die Oberfläche des Mondes ſchräg
beleuchtet am ungünſtigſten iſt der Vollmond die Sonne ſcheint
dann ſenkrecht auf die Oberfläche des Mondes und erzeugt inſolge
deſſen keine Schatten Unter Trabant braucht zu einer Umdrehung
um ſich ſelbſt genau dieſelbe Zeit die er benötigt um die Erde zu
umkretſen wir ſehen daher nur eine Soite die andere iſt uns ſtets

Da aber die Bahn des Mondes um die Erde keinabgewandt

e



h e
niemand mehr rechk weiß woran er ber Frau v Schönebeck Weber
iſt Woran wir bei dieſen Sachverſtändigen ſind haben wir
eigentlich von Anfang an nicht recht gewußt Der eine kennt
Frau v Schönebeck ſeit Jahren und kennt ſie doch nicht denn
dieſer jahrelange perſönliche Verkehr hat niemals in ihm den
Wunſch aufkeimen laſſen etwa Herrn v Schönebeck auf die Vor
teile einer Sanatoriumbehandlung ſeiner Frau hinzuweiſen einer
Frau die er heute als auf der Grenze zwiſchen Zurechnungsfähig
keit und Unzurechnungsfähigkeit taumelnd hinſtellen muß Jn der
Anſtalt dieſes Sachverſtändigen luſtwandelten Frau v Schönebeck
und Herr v Göben nach vollbrachter Tat im winterlichen Garten
und zeichneten allerlei dunkle Zeichen in den Schnee die ein
ordinärer Berliner Verbrecherſinn gemeinhin als Kaſſiber zu
bezeichnen pflegt Der Sachverſtändige hat davon nichts bemerkt
er glaubte auch nicht daß es notwendig ſei den Verkehr mit der
Angeklagten während dieſes Prazeſſes etwa einzuſtellen Jm
Gegenteil Die Frau die nach dem übereinſtimmenden Gutachten
der Pſfychiater auch der Allenſteiner als Sadiſtin Maſochiſtin uſw
anzuſprechen iſt hat noch in dieſen Tagen die Gaſtfreundſchaft der
Jrrenanſtalt Kortau genoſſen wohlgemerkt des Teiles der Jrren
anſtalt der außerhalb der mit Eiſenſtäben und Drahtgittern be
wehrten Schutzmauern liegt Was Wunder wenn gegenüber
ſolchen Vorgängen auch die Kritik verſagt die ein pflichtbewußter
preußiſcher Abgeordneter üben zu müſſen glaubte und die aus
dieſem oder jenem Grunde auch ein preußiſcher Kultusminiſter
nicht zurückzuweiſen für gut befunden hat

Um all dieſer Ergebniſſe willen ſollte man die Oeffentlichkeit
des Allenſteiner Verfahrens nicht rügen Man ſeollte ſie aber
auch nicht rügen aus der einfachen Erwägung heraus daß ſie
nichts erbracht hat was uns nicht alles längſt bekannt war Man
hat vieles ſogar milder betrachten lernen müſſen was kurz
nach der Tat uns allen unerklärlich erſchien Und auch die An
geklagte hatte das Recht zu verlangen daß Uebertriebenes und
Falſches berichtigt wurde Ein gewiſſenhafter Berichterſtatter iſt
ſozuſagen der Stenograph der Hiſtorie und den gebildeten Men
ſchen der auf der Bühne Othellos Schlafzimmergeheimniſſe und
Fauſts Beſuch bei Gretchen ohne ſinnliche Erregung als Natur
notwendigkeiten hinnimmt darf das vielgeſtaltige des täglichen
Lebens nicht verwirren Die Dramen die das Leben ſchreibt
ſind immer noch die beſten und natürlichſten geweſen Mit Recht
hat einer der Sachverſtändigen dieſes Prozeſſes nicht Allen
ſteiner Provenienz den Gedanken zum Ausdruck gebracht daß
ein geſunder Menſch tagtäglich mit pſychopathiſch Belaſteten zu
ſammenleben könne ohne für ſeine Geiſteskräfte irgend etwas
befürchten zu müſſen und nur der Defekte leidet durch den Defekten
Schaden So muß auch bei der Betrachtung des gewaltigen
Materials das uns dieſer Prozeß gebracht hat das Jntereſſe der
neunzig Prozent normaler Menſchen an einer Aufklärung und
Belehrung größer ſein als das Jntereſſe jener Minderwertigen
die durch einen Prozeßbericht Schaden an ihrer Seele erleiden
könnten Und wenn aus dem Allenſteiner Prozeß die Nutzan
wendung gezogen werden ſollte daß wir uns auch in ſolchen
Dingen gewöhnen müſſen das Kind beim rechten Namen zu
nennen und die Welt zu beſchauen wie ſie iſt ſo wird dies auch
ein Ergebnis dieſes Prozeſſes ſein das ihn uns trotz ſeines nega
tiven Ausganges bedeutſam macht Höher aber als alles dies
ſteht die Erkenntnis daß das Allenſteiner Geſchwür kein Symptom
einer allgemeinen Erkrankung unſeres Volkskörpers iſt ſondern
eine allerdings nicht unbedenkliche Einzelerſcheinung die ein un
glückliches Zuſammentreffen verſchiedener Umſtände verſchuldet hat
Lediglich zwei deſekte Perſönlichkeiten ſind damals nach dem
Naturgeſetze daß das Kranke das Kranke anzieht zu Selbſtver
nichtung zuſammengeführt worden und alles was an ihnen hing
geht intakt aus dieſem Prozeß hervor Familienleben Sitten
geſetz Armee und Rechtspflege

Und wenn im ſtillen Abendfrieden die Wälder des Ermlandes
ſich raunend erzählen von den Ergebniſſen dieſes Prozeſſes ſo
werden ſie vielleicht nicht nur den ſtillen Schläfer bedauern der in
der kühlen Erde des Allenſteiner Stadtfriedhofes ruht ſondern
auch die Lebende die ſeine Tat für immer aus ihrem Paradies
vertrieben und die in der noch ſo komfortablen Mietswohnung des
Berliner Weſtens den Frieden nicht finden wird den das von
dieſem Proze

Kreis ſondern eine Ellipſe iſt ſo können wir ein wenig um die
Eche ſehen und etwas mehr als die Hälfte der Mondoberfläche
ſtudieren Schon mit bloßem Auge erkennt man auf der Mond
ſcheibe hellere und dunklere Partien die letzteren heißen gewöhnlich
Meere obwohl ſie mit dieſen nur das eine gemeinfam haben daß
ſie unter dem allgemeinen Niveau liegen Das Fernrohr zeigt
uns auf der Mondoberfläche zahlreiche Gebirge deren Höhen ſehr
beträchtlich ſind ſie erheben ſich nämlich bis zu 9000 Metern Alle
dieſe Gebirge haben denſelben Charakter ſie ſind kreisförmige
Wälle die zuweilen noch einen Zentralberg umſchließen ſie ähneln
außerordentlich den irdiſchen Vulkanen Der aufmerkſame Be
obachtet wird bald bemerken daß ſich auf dem Monde keinerlei
Zeichen einer Wirkung des Waſſers vorfinden das gerade auf die
Geſtaltung der Erdoberfläche einen ſo hervorragenden Einfluß ge
habt hat und jetzt noch hat Wäre Waſſer auf dem Monde dann
müßte auch eine Atmoſphäre mit Wolken vohanden dſein von
einer ſolchen können wir aber nichts wahrnehmen ſ iſt die
ganze Oberfläche ungetrübt ſichtbar Das Fehlen einer Atmoſphäre
läßt ſich auch noch auf anderem Wege beweiſen Bei ſeinem Lauf
über den Himmel kommt es nicht allzu ſelten vor daß der Mond
an Fixſternen vorübergeht ſie bedeckt Die Sterne verſchwinden
dann am Rande des Mondes plötzlich ohne vorher ihre Helligkeit
vermindert zu haben und tauchen ebenſo plötzlich und mit ihrer
vollen Helligkeit am anderen Rande wieder auf bei Vorhanden
ſein einer Atmoſphäre müßte die Helligkeit des Sterns mit ab
nehmender Entfernung vom Mondrande ſich verringern was den
Beobachtungen widerſpricht Solche Sternbedeckungen deren Be
obachtung für den Aſtronomen von großer Wichtigkeit zur Beſtim
mung des Mondortes und der geographiſchen Länge iſt kann man
mit dem Fernrohr nicht allzu ſelten wahrnehmen am beſten ſucht
man bald nach Neumond den dunklen Rand nach in der Nähe

ſtehenden Sternen ab vMerkwürdige Grahſtein Iuſchriften

Wenn man die altberühmte nordfrieſiſche Jnſel Föhr
mit ihren 17 Dörfern durchſtreift ſo Koht man au
ganze Anzahl Ueberbleibſel aus grauer Vorzeit Bis zu den

en Wikingern und noch weiter bis zur prä
hiſtoriſchen Zeit läßt die Geſ e dieſer Perle in dem
Jnſelkranze der Nordſee zurückverfolgen

Eine überſichtlich angeordnete Zuſammenſtellung der
Fundſtücke von der älteſten de an befindet ſich in dem
1908 eröffneten Frieſen Muſeum zu Wyk auf Föhr

eine

Wieder ein Zeichen der Deßrite
Jn den verſchiedenenn Reichsreſſorts wird gegenwärtig

die Arbeit an der Aufſtellung der Neuforderungen für den
Reichshaushaltsetat auf 1911 eifrig gefördert
Es ſteht dazu noch der laufende Monat zur Verfügung Bis
um 1 Auguſt müſſen ſämtliche RNeuforderungen beim
eichsſchatzamt eingereicht ſein Dann wird hier die Prü

fung vorgenommen und es werden die Verhandlungen über
die Einzelforderungen zwiſchen der Finanzzentrale und den
verſchiedenen Reſſorts eingeleitet werden

Der neue Reichshaushaltsetat wird ein Kr trübes
Bild ergeben er wird wieder ſtark im Zeichen des Geld
mangels ſtehen Das geht aus folgenden Darlegungen der
Offiziöſen hervor

Der Reichshaushaltsetat für 1911 wird inſofern ein ganz
beſonderes Gepräge aufweiſen als in ihm in einem Um
fange wie ſelten Konſequenzen aus früheren Geſetzen ge

gen werden müſſen Es kommen dabei einmal der Ablauf
es Quinquennatsgeſetzes und die Flotten
eſetze in Betracht Aber auch aus dem letzten Reichs

inanzgeſetz ergeben ſich Folgerungen die im nächſtjährigen
Etat berückſichtigt werden müſſen Am ſchwerſten wird dabei
finanziell wohl die Beſtimmung ins Gewicht fallen daß die
ungedeckten Matrikularbeiträge des Jahres
1909 deren Höhe ſich übrigens erſt beim Finalabſchluß der
Reichshauptkaſſe in einiger Zeit wird genau feſtſtellen laſſen
von 1911 ab in drei Jahren durch die bereiteſten Mittel des
Reiches abgebürdet werden ſollen Aber auch die Anordnung
der Erhöhung der Reichsſchuldentilgung die
ſich in dem gleichen Geſetze vorfindet wird in der Richtung
der Steigerung der Ausgaben wirken Damit iſt indeſſen der
Kreis der weſentlichen im nächſtjährigen Etat zum Ausdruck
zu bringenden Neuerungen nicht erſchöpft Nach den im
Laufe der Jahre ergangenen auf die Kriegsinvaliden deren
Hinterbliebenen uſw bezüglichen Geſetzen wird der Reich s
invalidenfonds früher aufgebraucht als vei
ſeiner Gründung angenommen wurde Es iſt ganz ſicher daß
beim Abſchluß des laufenden Etatsjahres der Beſtand des
Fonds nicht mehr hinreichen wird die auf ihn angewieſenen
Ausgaben des Jahres 1911 zu decken Die Differenz wird
deshalb auf den allgemeinen Reichshaushaltsetat zu bringen
ſein Es wird ſich demgemäß hierfür ein neuer Aus
gabepoſten und zwar wahrſcheinlich im Etat des Reichs
ſchatzamtes vorfinden Ob ſchließlich für die gegenwärtig
im Reichstage zur Verhandlung ſtehende Hinterblie
benenverſicherung eine Aenderung ſchon im Etat 1911
einzutreten hat wird wohl von der Ausgeſtaltung der betref
fenden Beſtimmungen der Reichsverſicherungsordnung ab
hängen Vckanntlich exiſtiert ein Hinterbliebenenverſiche
rungsfonds der für dieſe Verſicherungsart Verwendung fin
den ſoll Jedenfalls iſt ſchon ſo erſichtlich daß der Reichs
haushaltsetat für 1911 eine Fülle bedeutſamer Neuerungen
in den Ausgaben wie die Offiziöſen ſich vorſichtig aus
drücken wird aufweiſen müſſen

Was die Einnahmen betrifft ſo konnten ja die durch
die letzte Reichsfinanzreform eröffneten Quellen in ihrem
vollen Ertrage noch nicht in den Etat für 1910 eingeſtellt
werden Auch für 1911 dürfte dies wohl nicht der Fall ſein
können Jedenfalls zeigt die Entwicklung die die Reichsein
nahmen in den erſten Monaten des laufenden Finanzjahres
genommen haben daß die größte Vorſicht hier am
Platze iſt

u
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Der badiſche Finanzminiſter Dr Honſell

Jn Karlsruhe iſt der badiſche Finanzminiſter Dr Jng
Max Honſell Freitag abend verſtorben

Mit Honſell wurde im Oktober 1906 zum erſten mal
in Baden ein Techniker er war damals Direktor
der Oberdirektion des Waſſer und Straßenbaues in Baden

auf den Poſten eines verantwortlichen Miniſters berufen
Geboren 1843 in Konſtanz wurde er 29 Jahre alt zum
Aſſeſſor bei der Oberdirektion des Waſſer und Straßenbaues

deſſen Beſuch jedem Altertumsfreunde aufs wärmſte emp
fohlen werden kann

Außerdem bilden zwei Kirchhöfe der Jnſel in den Dör
fern Boldixum und Nieblum einen Anziehungspunkt
da ſich auf denſelben eine große Anzahl von Grabſteinen
aus vergangenen Jahrhunderten befindet Dieſe Denkmäler
aus Sandſtein gehauen ſind dadurch beſonders bemerkens

wert und in ganz Deutſchland wohl einzig daſtehend daß ſie
faſt alle originelle Jnſchriften tragen die zum Teil ver
wittert und zerſtört zum anderen Teil noch ganz deutlich
lesbar ſind Einige dieſer Jnſchriften ſind für unſere
heutigen Verhältniſſe ſo merkwürdig gehalten daß ſie es
verdienen allgemein bekannt zu werden Wohl der inter
eſſanteſte Stein dieſer Kategorie befindet ſich auf dem Kirch
hofe zu Nieblum Er hat folgende Jnſchrift

Allhier ruhen die Gebeine

Dirck Cramers
des weyland wohlachtbaren Weſtindiſchen Capitäns aus
Nieblum gebohren den 26 Auguſt 1725 in Boldixum der in
ſeinem Leben mit Gott viel gewagt aber auch unter ſeiner
Leitung viel Glück gehabt er wagte es vom 17 Jahr an ſein
Leben der wilden See anzuvertrauen unter vielen Proben der
göttlichen Hülfe von 1755 bis 1762 ein Schiff nach 3 Theilen
der Welt zu führen und es ward eine jede Fahrt in VI Jahren
mit Segen gekrönet Er wagte es auf Göttlichem
Winck ſich abweſend zu verbinden mit der
tugendſahmen Eycke Jenſen aus Nieblum ob
er ſie gleich nie geſehen und ſiehe es gelang ihm denn
er führete vom 1 Novbr 1762 faſt ſieben Jahr in ruhe die
zärtlichſte Ehe Er wagte es endlich hoffnungsvoll den 6 Auguſt
1769 über das ſchartze Meer des Todes zu ſchiffen und ſiehe
er kam glücklich hinüber und anckerte nach einer jährigen
Lebensfahrt in den ſicheren Hafen der ſeeligen Ewigkeit

Ueber dieſer Jnſchrift befindet ſich ein dreimaſtiges mit
vollen Segeln in den Hafen fahrendes Schiff als Symbol der

Tätigkeit des Verſtorbenen angebracht
Daneben ſteht der Grabſtein ſeiner vorgenannten Ehe

frau mit folgender Jnſchrift
Hier ruhet der irdiſche Ueberreſt der ſeeligen Eycke

eintzige Tochter von Jens Wögens und Jnge Jenſen aus Nije
blum gebohren den 1 Septbr 1739 Jn ihrem Leben ver
ſpürte ſie die göttliche Vorſicht zu ihrem Heil beſchäftigt auf

ertannk bei welcher Behörde er raſch zum Baurak Bau
direktor und ſchließlich zum Vorſtand aufrückte Mehr denn
20 Jahre hielt Honſell an der Karlsruher Hochſchule ſtark
beſuchte Vorleſungen über Waſſerbau Er wurde Mitglied
der erſten Kammer in der er wiederholt durch ſein ge
ſchicktes und energiſches Auftreten auffiel Honſell war Ka
tholik rechnete ſich aber politiſch zur nationallibe
ralen Partei

Delbrück Vizepräſident des Staatsminiſteriums
Nach Berliner Meldungen wird in politiſchen Kreiſen

angenommen daß nunmehr Staatsſekretär Delbrück Vize
präſident des Staatsminiſteriums wird und Reichsſchatz
ſekretär Wermuth wie ſein Vorgänger Sydow zum Mitglied
des Staats miniſteriums ernannt werden wird

Der falſche Kaiſerbrief vor dem holländiſchen
Sengat

Jn der Erſten holländiſchen Kammer kam es am Frei
tag zu heftigen Erörterungen über erneute Angriffe des Frei
herrn van Heeckeren in Anknüpfung an das deut en
Nordſeeabkommen Dieſer frühere Geſandte und holländiſche
Senator hatte wegen dieſes den e u Ab
kommens Befürchtungen wegen der Jntegrität Hollands er
regt und ſich zum Träger des immer wieder künſtlich be
lebten Gerüchtes gemacht der deutſche Kaiſer habe ſich 1904
an die Königin von Holland gewandt um ſie zu mili
täriſchen Maßnahmen in der Küſtenvertei
dig ung zu veranlaſſen

Der Miniſter des Aeußern wies in der Freitagſitzung
die Angriffe des Herrn van Heeckeren zurück und äußerte zu
der Frage des Nordſee Abkommens er könne nur auf ſeine
frühere Verteidigung dieſes Vertrages verweiſen Die An
gaben van Heeckerens über das Zuſtandekommen des Ver
krages ſeien unrichtig und ſehr gewagt ſein Vorwurf der
Miniſter habe den Vertrag ohne Anterhandlung geſchloſſen
Was den angeblichen Brief des deutſchen Kaiſers an die
Königin betreffe ſo halte er die von ihm in der Sitzung
der Erſten Kammer am 10 Februar abgegebene Erklärung
in ihrem vollen Umfange aufrecht mit dem Hinzufügen daß
der frühere Miniſterpräſident Kuyper dieſe Erklärung als
vollkommen richtig anerkannt habe Der Miniſter tadelte
das Vorgehen van Heeckerens welcher ein vollſtändig
unbegründetes Mißtrauen gegen einen Staat
nähre mit dem Holland die beſten Beziehungen un
terhalte

Die Kammer nahm einen von liberaler Seite geſtellten
Antrag mit 27 gegen 16 Stimmen an zur Tagesordnung
überzugehen da die Kammer in hinreichender Weiſe orien
tiert worden ſei

Die neuen Ladegebühren der Eiſenbahn
Gegen die Erhöhung der Ladegebühren in dem am

1 April in Kraft getretenen Deutſchen Eiſenbahn Gütertarif
wenden ſich die Handelskammern zu Leipzig und
Arnsbe rg in Eingaben an den Deutſchen Handels
ta g Die abgeänderten Nebengebühren ſind in der Haupt
ſache im Jahre 1888 alſo vor 22 Jahren feſtgeſetzt worden
Die Handelskammer Leipzig verkennt nicht daß in der
Zwiſchenzeit infolge der Aufbeſſerung der Gehälter und
Löhne ſowie durch höhere Materialpreiſe uſw der Auſfwand
der Eiſenbahn geſtiegen iſt Man werde daher nach Lage der
Sache einer mäßigen in den Grenzen der tatſächlichen Ver
hältniſſe ſich bewegenden Erhöhung einzelner Nebengebühren
billigerweiſe beipflichten müſſen Dieſe Vorausſetzung treffe
aber nicht allenthalben zu namentlich hätten die Gebühren
für zollamtlich zu behandelnde Güter eine ſo erhebliche Stei
gerung erfahren daß ſelbſt bei weiteſtgehender Berückſichti
gung der erwähnten Umſtände es in hohem Grade zweifel
haft erſcheine ob die teilweiſe eingetretene Erhöhung
dieſer Gebühren um 150 Prozent ſich rechtfertigen
läßt Leipzig ſchlägt eine geſtaffelte Feſtſetzung der Lade
gebühren vor unter Zugrundelegung der durchſchnittlichen
Selbſtkoſten der Eiſenbahn indem es davon ausgeht daß die
Behandlung einer großen Sendung von 10 oder 15 Tonnen
nicht den gleichen Arbeitsaufwand wie die Behandlung von
mehreren kleinen Ladungen zu 5 Tonnen oder einer Anzahl

verſchiedenen Wegen Sie wurde zweymal verheirahtet Jhr
erſter Ehemann Dirck Cramer ruhet an ihrer Seite mit welchen
ſie den 1 Novbr 1762 in den Eheſtand getreten und darin ſieben
glückliche und vergnügte Jahre zugebracht Nach deſſen
Abſterben verehlichte ſie ſich mit Harre Peterſen Nachdem ſie
das Unbeſtändige und Kummervolle dieſes Lebens erfahren und
dadurch an ihrem Glauben geläutert worden iſt ſie in den
Armen ihres Erlöſers entſchlafen den 18 April 1775 Jhres
Alters 36 Jahre 4 Monate und 13 Tage

Außer dieſen Jnuſchriften befinden ſich noch an vielen
dieſer Grabſteine originelle Sprüche ſo z B auf dem Kirch
hof zu Boldirum

Auf See hab ich gefahren
nach Grönland viele Jahren
hab dabei auch empfunden
manch mühevolle Stunden
Run ruht mein Leib hier ſtille
ſo lang nach Gottes Wille
der jüngſte Tag anbricht
Die Seele iſt im Himmel
frei von der Welt Eetümmel
und ſchauet Gottes Angeſicht

Ein anderer Spruch in Voldixum lautet
Jch ſchiffte auf dem Meer

nach Grönland hin und her
Die Fahrt iſt abgethan
nun bin ich in Canaan
wo Wellen Eis und Wind
nicht mehr zu fürchten ſind

Ferner ein Spruch in Voldixum
Menſch bedenk die letzten Dinge

Was Tod und Auferſtehung bringe
Fürchte Gott und das Gericht
Himmel Höll vergiß ja nicht

uſw

uſw

Man ſieht aus allen dige Jnſchriften daß die alten
der ein verhältnismäßig frommes Volk waren und ſich
auf ihren Fahrten immer wieder nach dem ſicheren Hafenund nach Ruhe ſehnten Die Sprüche und die Jnſchriften
dürften wohl von den damaligen Paſtoren oder Lehrern

verfaßt ſein R Sbg
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ſendungen in der gleichen Gewichtsmenge verurſachtne ſchließt die Eingabe mit folgenden Worten

wir halten es für angebracht daß ſowohl gegen dieſe unver
altnismäßig hohe Steigerung der Nebengebühren als auch gegen

be im Nebengebührentarife enthaltenen Härten energiſch Stellung
die Wien wird Ein Blick in die Nebengebührentarife der außer

hen Bahnen xeigt daß die deutſchen Eiſenbahnen die höchſten
huhrenſate fordern Oeſterreich Ungarn erhebt z V weſentlich

ringere Nebengebühren Unſeres Erachtens lag im Hinblick auf
S ſteigenden Ueberſchüſſe der deutſchen Eiſenbahnen kein zwingen

den Verkehr in dieſer z J Fee r
achdem Handel und Induſtrie in den letzten ren ſchon

lich mit neuen Abgaben Steuern Zöllen uſw bedacht worden
dſind Die Handelskammer Arnsberg wendet ſich hauptſächlich

gegen die Erhöhung der Krangeldes eine Erhöhung die die
Kammer auf 50 Prozent und mehr berechnet Dadurch werde
insbeſondere das an ſich ſchon ſchwer um ſeine Exiſtenz
kämpfende Holzgewerbe außerordentlich ſtark belaſtet Arns
berg bemerkt

Das Holzgewerbe iſt auf die Kranen auf denjenigen Stationen
angewieſen wo keine Laderampen vorhanden ſind kann ſich alſo
gegen dieſe Erhöhung der Gebühren auf keine Weiſe ſchützen An
ſtatt daß die Eiſenbahnverwaltung für Vermehrung der Lade
rampen Sorge tragen würde die die Koſten der Verladung erheblich
billiger geſtalten werden die Krangebühren noch erhöht und die
Marktlage im Holzgewerbe weiterhin verſchlechtert

Der Deutſche Handelstag wird die Angelegen
heit weiter verfolgen

Der Zentralverband von Vereinen deut
ſcher Holzintereſſenten war übrigens beim MiAer der öffentlichen Arbeiten dahin vorſtellig geworden

daß die Erhöhung der Krangebühren bei Holzverladungen
wieder rückgängig gemacht werde Darauf hat der Miniſter
nunmehr alſo geantwortet

Die im Tarif feſtgeſetzten Nebengebühren ſind nicht dazu be
ſtimmt eine Einnahmequelle für die Eiſenbahnen zu bilden Auf
der anderen Seite müſſen ſie jedoch ſo bemeſſen werden daß ſie
wenigſtens die Selbſtkoſten der Eiſenbahnen decken
weil andernfalls einzelne Verfrachter auf Koſten der Geſamtheit
begünſtigt werden würden Nach dieſen Grundſätzen ſind auch die

Krangehühren feſtgeſetzt Die früheren Beſtimmungen ließen ſich
nicht mehr aufrechterhalten nachdem feſtgeſtellt war daß die Kran
gebühren die Selbſtkoſten der Eiſenbahnen auch nicht annähernd
deckten Der Fortfall des Höchſtſatzes für einen Wagen der den
Zweck hat dieſe zu erreichen iſt um deswillen gerechdt
fertigt weil die Selbſtkoſten mit der Verladung größerer Mengen
im allgemeinen nicht ſinken und weil es unbillig ſein würde die
Verfrachter die geringe Mengen verladen ſtärker zu belaſten als
Verkehrtreibende die den Kran für die Verfrachtung größerer
Mengen beanſpruchen Der von der Ständigen Tarifkommiſſion

der Deutſchen Eiſenbahnen beſchloſſene Fortfall des Höchſtſatzes
für einen Wagen iſt auch von dem Ausſchuß der Verkehrsinter
eſſenten als berechtigt anerkannt worden Jch bedauere daher dem
Antrag auf Herabſetzung der Krangebühren keine Folge geben zu
können

Htädtiſche Elektrigitätsſteuer
Der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern haben

einer vom Bezirksausſchuß genehmigten Elektrizitätsſteuer

ordnung für eine Stadt ihre Zuſtimmung aus rechtlichen
Grugge T 7 des Zollvereini trages vereinigungsvertrages vom8 Juli 1867 ſo es in der Entſcheidung fällt die Elek

tig c t r e der Feirrſtsin e un erereichsr eigegebenen Gege e es un ſeindaß ſie unter ber Brenn materialien gebracht wer

den könnte Selbſt aber wenn man dies für die Elektrizität
wie nach dem Erkenntnis des Oberverwaltungsgerichts

vom 12 Februar 1907 für das Gas zulaſſen wollte ſo
würde die Steuer nach Landesrecht nämlich nach S 14 des
Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 ungeſetzlich
ſein weil danach Steuern auf Brennſtoffe in hen Ge
meinden nicht neu eingeführt werden dürfen

Ueber einen neuen deutſch ru ſtlchen Grenz
zwiſchenfall

wird der Schleſ Ztg gemeldet
An der ruſſiſchen Grenze zwiſchen Eichenau und Milowice

verfolgte ein ruſſiſcher Grenzſoldat einen ruſſiſchen Schmuggler
Dieſer floh auf preußiſches Gebiet indem er den Grenzfluß Brinitza
durchwatete Der Grenzſoldat ſchoß nach ihm und tötete ihn auf
der Stelle Nunmehr begab ſich der Grenzſoldat auf preu
ßiſches Gebiet und ſchleppte die Leiche des Erſchoſſenen auf
ruſſiſches Gebiet hinüber um ſie dort niederzulegen und Anzeige
zu erſtatten Der Vorfall wurde aber von preußiſcher Seite be
obachtet und zur Anzeige gebracht

Mit derartigen Grenzzwiſchenfällen werden die beiderſeitigen
Zentralbehörden nicht befaßt ſondern für die Erledigung ſolcher
Vorfälle ſind die Grenzbehörden ſelber zuſtändig

Parteinachrichten

Baſſermann und die Rechtsnationalliberalen
Wie die Pfälz Pr aus ganz zuverläſſiger Quelle erfährt

hatte der Vorſtand der nationalliberalen Partei für den Wahkkreis
Saarbrücken dem Abgeordneten Baſſermann für die kommende
Reichstogswahl die Kandidatur angetragen jedoch habe Herr
Baſſermann abgelehnt und zwar weil der rechte Flügel der
Nationalliberalen die Großinduſtrie ſich entſchieden gegen ſeine
Kandidatur erklärte Seine hauptſächlichſten Gegner wären der
Landtagsabgeordnete Dr Röchling und Herr Vopelius ge
weſen gegen deren Willen Baſſermann das Mandat nicht an
nehmen wollte

Aus dem Wahlkreiſe Teltow Beeskow Stor
kow Charlottenburg erhalten wir folgende Zuſchrift
Zur Erörterung der nächſten Reichstagswahl in Teltow Bees
kowStorkow Charlottenburg hielten Vertreter der fort
ſchrittlichen Volkspartei und der nationalliberalen Partei
eine Konfereng ab Jn dieſer ergab ſich volles Einverneh
men über die beiderſeitige Geneigtheit hierbei für die Wahl
eines gemeinſamen liberalen Kandidaten mit aller
Entſchiedenheit einzutreten

Kleine politiſche Nachrichten
Die revidierte Verner Uebereinkunſt zum Schutze von Werken der

Literatur und Kunſt ich undvom 13 November 1908 iſt nun auch von Frankreich und vonTunis ratifiziert n Wer unter Vorbehalt der auf die
Werke der angewandten Kunſt bezüglichen Beſtimmung Jn beiden
Ländern wird die Uebereinkunft wie in den übrigen Verbands
ſtaaten die ſie bereits ratifiziert haben am 9 September d J
in Kraft treten

Heer und Flokte
Den diesjährigen Kaiſerpreisfür gute Schieß

leiſtungen der Offiziere in Geſtalt eines Degens hat innerhalb
des 3 brandenburgiſchen Armeekorps der Oberleutnant Günther
vom Jnſenterie Regiment von Alvensleben Nr 52 erhalten

e Linienſchiff Oldenburg iſt der Nordſeeſtation zu
geteilt

a

Geschäſtsverkehs
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die ſeit Jahren am Platze beſtehende beſt renommierte

Jnſtallationsfirma C G Hölzke ging heute in den
Beſitz des Herrn Jngenieurs W K Semerau über der das Ge
ſchäft in unveränderter Weiſe unter der Firma C G Hölzke
Nachfolger weiterführen wird Auch Herr Semerau ein in der
Branche praktiſch und theoretiſch gut erfahrener Fachmann wird
ſämtliche Jnſtallationsarbeiten für Gas Waſſer Dampf Heizung
uſw in jedem Umfange ausführen und beabſichtigt in verſchiedener
Hinſicht das Geſchäft noch weiter auszudehnen Die ſeit Jahren
in den Händen des Herrn C G Hölzke liegende Allein
vertretung für die bekannte Multiplex Gasfern
zündung ſowie die Hauptniederlage für die Auer
licht Erzeugniſſe ging gleichfalls auf den Herrn Nach
folger der Firma über

v v Wetter Ausſichten
3 Juli Vielfach heiter bei Wolkenzug normal StrichregenJett Wolkig teils heiter normal meiſt trocken

u

Ju
li Bewölkt mit Sonnenſchein ziemlich kühl Strichregen

6 li Wolkig Regenfälle kühler windig
eccoeeooaeaenalggaeaocceoceeocobeeeLeitung Wilhelm Georg

Jn Vertretung Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Soolbad Harzburg W
Hotel Parkhaus 53 Sal mit Dependance Schloss Prinzonhof 39 Salons
vornehme Waldlage Unter Rabbinatsaufsicht Geöffu April bis
Oktober Prospekt Neao eingericht Extra Küche für Ofabetſker

Max Hoeeht
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Unsere

Schaufenster
bitte zu beachten

h

309000
Kleiderstoffoe

Besonders emptehlen

Ei i Farbenrpesten Horhst Blusonstofſo e Stueteraueveb z0

Wert 70 jetzt Meter PfEin Popeline Foul KöperPosten Blusenstoffo on e arten Sureite 90

en 25 bis 50 jetzt Meter 90 75 60 Pt
in c Di Satinrot So warze Alpacea c Retmrgern ung 90

PGrenadine Wert 25 bis 50 jetzt Mtr 50 15 98 75

Ei al ift für Unterroten ROCKIUStGF Fecre ros Farben 49

S 95 m jetzt Meter PfPoeten Reinw Zoigo S do 95

Be 20 7 Meter P11 preiPooten Marquſsette ten ger Wert so 90

r P jetzt Meter Pfi o Perle Sati hrege Iallormade a en Wert 300 1

n 50 jetzt re 25 90 Pf110/130 i riPosten Kostümstoffe e wert 200 dis 400 3
jetzt Meter 50 25 I M

r Ledertaschen
schwarz und farbig beste Ausführungen

e hn 5
r

5 J

d c h
J e

r n V 4a h 5521 5 e t G v Dirka 28

Wort 15 00 00 Ferat 75 bis

Einroten Regenschirme

M

prima Qualität mit modernen Griffen 4
fräher 22 00 11 50 jetzt 5 M

per Untertaillen
mit reicher Stiokerei Ausfühb

j Stüok 80 60 48

Obige Zahlen geben die Vorräte an Welche bei Beginn des Inventur Ausverkaufes demselben übergeben sind
Der beschränkte Raum gestattet nur einen geringen Bruchteil von den überaus

c m

r ehe nennen re e eeeerneteews

e Gesbhäftshaus e
J S 7e S h2 e S se S tR a

meee t 7 ae 5 m 2S Ro c jS S
e er r
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e

000

Damen Herren u Kincler

Wäsche
nur erstklassige Qualitäten bestehend aus feineren Damen
Tag und Nachthemden mit Madeira Stickereien und Durch
brucharbeiten ferner femeren Beinkleidern Piqué Jacken

und Röcken Herren und Kinderwäsche ete ete

zu enorm billigen Preisen

Eini Teppiche
in allen Grössen u Farben nur gute Qualitäten zu

billigen Preisen

2 Ein PostenDamen hlaes Ranäschnne ß5
2 Druckknopf Mode Farben jetzt Paar P

e Seidenband
darunter grosse Poston Chiné u Taffet66900 bänder in allen Breiten 15 Pt

Meter jetzt Meter 10 60 42 29 25

enorm

es ousseline
37400 imitiert mit und ohne Bordäüre hell

und dunkelgrundig in neuester Aus p
Meter musterun etzt Meter 35 30 25

c I c Ten Woll Mousseline
13900 beste Fabrikate in grosser Varben u

AMAuster Aus
Meter Wort 95 45 jetat Meter T5 60

z re
t M V W

F v T F m J r r D

Schaufenster
bitte u beachten

Marktplatz 2 u 3

13500 u
Konfektion

Besonders empfehlen

e
75

Ein aus Madeira StickereiPosten Weiss Biussn oder Seidenmull mit
Einsätzen früher 18 50 bis 25 jetzt 11 50 bis

Ei jj i i f Seide mitCeeten Tüll Blusen atte 3
wen 45 00 bis 75 jetzt 22 50 bis M

i i I Geschmack d 50Proren Paletots z ine gegehveiſro 3
früher 42 00 bis 12 50 jetzt 28 00 bis M

mit farb Revers 75er mit Leinon Palotots aparte Ausführ
uher 28 50 bis 50 jetzt 19 50 bis M

i n 8 b 75Peete Koſstüm Waseh Röeke Se
m 25 00 bis 50 Na e bis SPosen Loinen Kostüme a hatten F 3

fräher 45 00 bis 15 50
Palotot Kostoms

früher 95 00 bis 17 50 jetzt 45 50 bis
Ei inw Tuch od Rehefrüher 105 00 bis 31 00

jetzt 22 50 bis M
aus sechwarz weiss Kar

Stoffen hochelegant

Be

E

4

günstigen Angeboten anzuführen

jetzt 57 50 bis

r Damen Handschuhe
in allen Ausführungen sohwarz weiss und
tarbig jetzt Paar 43 33 27 25 15

per Lambrequins
aus Pläseh Tueh Wüetneh oder Leinen

jetzt Stuek 200 150 100 75

et Plüschtischdecken
mit gestickter und gepresster Kante

jetet Stüok 850 00 75



a

h h
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eander
Engros Lager

lLoopolc

Schürzen
Kinder Schürzen 39aus waſchechten Stoffen 65 58 48 Pf

Knaben Schürzen ogteg 48
in einfarb u geſtreift Stoff 9 PfKleidor Retorm Sehirez 99

in Ia geſtr Stoff m u o Vol 145 125 Pf

Blusen Sehürzen 1
letzte Neuheit in allen modernen Farben

Mieder Schürzen W
reich garn geſtreift in all Farb 35

Wirtschafts Schürzen 135
doppelſeitig garn getupfter Stoff 55

Träger Schürzen 1
neueſte geſtreifte Stoffe u Machart I 95

Elegante weise ee Setreen Ut Irägern

Serie I 98 Pf Serie II I Serie III 17

Weisswaren
Batist u Stickerei Rundhüte 75 g
Bish Verkaufspr b 7,50 jetzt 2,50 bis

Batist u Stickerei Hauben 45 v
Bish Verkaufspr b 50 jetzt 50 bis

Christaline Shawls 75
50 bis

Seidene Radium Shawls 95
Wert bis 50 jetzt 50 bis

Elegante seidene Shawls 350
Wert bis 20 00 jetzt 50 bis

Stickerei uKindergarnituren n 50

Nussbaum
usverkau

Poſten 1 Korsettsaus Ia Drell mit Spiralfedern u 98 Pf

Spiralverſchluß Wert b 75 jetzt
Poſten 2 Korsetts Je Empire 1

u Mieder Faſſons in einfarb Tüll und
gemuſterten Stoffen Wert b 45 jetzt

Bänder und Gürtel
SammetgummigürtelReinseidenes Taffethand g5ſchwarzm Gold od Silberſchloß 150 b V Pf

Korsefts
Directoire u Fracktadelloſer Sitz S

geſtreift

Meter 28 Pf

Poſten 3 Korsetts Geſundheits 95
aſſons alle Form
ert bis Z 75 jetzt

Poſten 4 Korsetts DirectoireFaſſ 95
langbuftig in Tüll einfarbi z u mod

Stoff Wert bis

Halle a

Gr Ulrichstrasse
60 61

G m b H

Handarbeiten
Deckenstoffe et reit dopp 325

Wert vie 5 56 jetzt Meter

veokenstotio t 240Wert bis Z 75 jetzt Meter
Deckenstoffe Sagen et 195

Wert bis Z 50 jetzt Meter
Läuferstoffe doppelt gewebt 75

Wert bis 75 jetzt Meter Pf
Serbia Decken rariert

Größe 65/65 65/115 38/150 135/135

95 I 3

00 jetzt

alle Farben

Reinseidenes Taffethand 39 Seidener Gummigürtel 42 Tahblettdecken doppelt gewebt
alle Farben Meter Pf in allen modernen Farben 125 bis Pf Größe 2030 28/95 30 40

Reinseidenes Taffethand 33 pf
Meter 55 48 49ſchwarz

Serien Damenstiefel 95
Bisheriger Verkaufspreis bis 50 jetzt

Bisheriger Verkaufspreis bis 9,75 jetzt

Bish Verkaufspreis bis 14 50 jetzt

Frisé Gürtel
in Gold und Silber

Preis 22 Pf 28 Pf 45 Pf125 vis 38 Pf

Chinéband für Haarbänder Meter 50 38 25 Pf

Schuhwaren
Rest Sortimente hbesserer Lecler Qualitäten

e Hutblumen
ausschliesslich Sachen lotator Saison

regulärer Wert bis 50

Serie n Herrenstiefel z
Bisheriger Verkaufspreis bis 75

Serie u Herrenstiefel G
Bisheriger Verkaufspreis bis 10 50

Serie i Herrenstiefel 75
Bisheriger Verkaufspreis bis 14 50

aller I Decken
Angefangene 20 96

Taschentücher
TaschentücherSeiden Batiſt fur g7 en 95 Pf

TaschentücherSeidenBatiſt ſür a Wupend 60 Pf

weiß mit Hohlſaum

Taschentücher o45 em groß weiß Linon 1 Dutzend

jest Madeira Taschentücher 120
Dutzend

jetzt

Seidene Taschentücher
jetzt weiß mit bunter Kante

Batist Tücher fär nene O0 v

Stück 95 75 Pf

SVVer II Begensehrn
bedeutend im Preise herabgesetzt

Ich bin unschuldig
wenn Sie sich jahrelang mit den hässlichen Schuppen

herumquälen

Waschen Sie sich endcllich
den Kopt mit Teerfreundl

und Sie werden sofort ein üppiges glänzendes Haur
erhalten

Von der Damenwelt bevorzugt
Ein Versuch führt zur dauernden Benutzung

Preis pro Beutel 30 Pg zur zweimaligen Kopfwäsche
genügend in Flaschen einige Monate ausreichend
Mark I 50

Warnung vor minderwertigen Nachahmungen

Zu haben in Halle a S bei
Wilhelm Hoefer Geiststr 5960
Ernst lIentzsech I eipz Str 31Hugo Joedickoe Sehmeerstr 13

Carl Junge Nachf Leipzigerstrasse Lecke Postsetraese
Otto Kramer g

Glauchaischen
Max Ott Steinweg 26Herm Fiunl Ludw Wucherer

Hubert Bernhard Adler Apotheke Geiststr 15
Theophil Dutz Ilsen Apoth

Manstelderstr 66
Dr A Francke u Dr P Rummel Hirschapoth Markt 17
Korps Stabsapotheker a D

Karl Helse Bahnhofsapoth
Delitzscherstr 3

Bruno Berthold Gr Steinst 48
X 7 Dre hauptstr 2

Paul Evoers Gr Ulrichstr 51
Otto Fledler Magdeb Str 50
Helmbold o Leipz Str 104 strasse 30

In Merseburg bei
Wilh Kleslleh Entenplan
Rlehard Kupper Markt 10

strasse 75

strasse 33

enüber der
irche

Herm u Haeht Gr Stein
M Waltsgott Neohf Gr DVlrich

Reinhold Rietze Rossmarkt 5
Herm Weniger Neumarkt 12

Fabrikant Chemische Fabrik Erich Klämbt
Steglitz 50

M Prämienbons Jedem
à 10 Pf 3 Pakete 25

Bon jetzt aufgedruckt

hen

m

Scene Vacſorm grans
erhalten alle Kunden bei Zurückgabe von 100

Paket S grmania Back

dr e e a uBann beſte eder We erſtrae

iſt der ſwert

u

für auzbrand Induztrie

Friedrich Jesau
Kaupt Vertrieb für Rallo a

Dessauerstrasse
Fernruf 208

W
Künstliche Zähne
Plomben Stlftzähne Reparaturen etea r

Spezialität Sohmerzloses Tahnzlehen

Wälly Muder
Je An Leipziger Turun

Neue Promenade 16I Foke Leipziger Strasse
Zahlrolche Anerkennungen Tollxzahlung Tolephon 4483

Frankfurt a M Berlin N Paris 19 London EC Moskau Mailand

empfehlen zum Entfeuchten Glätten
Packen von Rob und Fertigprodukten
ihre in Spezialkonſtruktionen für die
verſchiedenſten Induſtrien bewährten

Für Zuckerkranke
zuckerfreier Apfelweinärztlich

empfohlener

I Flasche 35 Pfg u
wird mit beſtem Erfolg v

Louis isteidgaben bei

im Gol

en regelmäßig getrunken

Marktplatz 22
enen Ring

Brmiſem Klemmer
mit Rathenower Glüſern werden jedem Auge ſorgfältigſt

angepaßt Aufertigung nach ärztlicher Vorſchrift im
Optischen Institut

Otto Dnbekannt
Gr Ulrichstrasse Ia

N
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